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Die Steuer von 100 kgefermentirtem Tabak betrug im Jahre 1880404 , 1881 60 Mo. ,
ſeither 90 ½/ ; für die Beſteuerung gelten 4 kg fermentirter und 5 Kkg dachreifer Tabak gleich.
Die Flächenſteuer ( von Grundſtücken unter 4 ar ) ] beträgt 4 , Pfennig von qm .

Da die. Steuer in ber Regel vom Käufer ' gezahlt wird und deshalb zunt Theil in anderen
Zolldirektivbezirken bezw. Bundesſtaaten als dem der Erzeugung zur Zahlung kommt , ſo entſpricht
die in Baden erhobene Steuer keineswegs der in Baden gebauten Tabakmenge . Im Erndtejahr 1890
( J . Juli 1890 bis 30 . Juni 1891 ) ſollten nach den Sollregiſtern und den Niederlageabmeldungen
an Gewichtſteuer ohne vorgängige Niederlegung 1044 286 /, , nach Niederlegung 4354 . 863 Mb,
davon ab der Betrag der Nachläſſe mit 797 , im Ganzen 5 397 852 M, einkommen, wovon
51486 / . von Pflanzern entrichtet wurden . Nach den Rechnungsergebniſſen kamen an Ge⸗
wichtſteuer 5 370,453 /, , an Flächenſteuer 35 781, . zuſammen 5406234 M, ein , wogegen
47 968 Ab. an Ausfuhrvergütungen zurückerſtattet wurden , ſo daß ſich 5 358 266 fo , Reineinnahme
ergab . Die Einnahnte der badiſchen Steuerſtellen blieb hiernach hinter dem auf dem badiſchen
Tabak ruhenden d. h. den Pflanzern zur Laſt geſetzten Steuerbetrag erheblich zurück .

An Eingangszoll kam bei badiſchen Zollſtellen 3 640 . 745f6 , ein; dieſelben zahlten 19 959 M.
Ausfuhrvergütung , ſo daß ſie eine Reineinnahme an Zoll von 3620 . 786 . % hatten . Zoll und
Steuer ertrugen ( nach den Rechnungsergebniſſen ) zuſammen rein 8979052 M,

Den Antheil Badens an dem geſammten Tabakban des Deutſchen Reiches ( bezw. Zoll⸗
gebiets , da Luremburg einbegriffen iſt ) im J . 1890 zeigt die folgende Ueberſicht :

Auf 1
Anbaufläche Zahl, der Pilanzer“ Pflanzer Ertrag Preis Geſawmt —

i Anbau⸗ Samen Eo vom Na i Cg der
ha % Pflanzer 0% fläͤche 100 kg 0 )- kg Erndte

ar M. M,
OEH nN , 71871 39,13 42 509 23,59 18,49 164973 38,98 20,96 80,80 13 330 016
Preußen 51271 125,490" 99335 : 552 5,16 108 597 25,63 21½18 74,96 8140 851
Bayernn 3970 19,½ % 15603 8,66 25 , 78153 18,46 19,68 68,07 53819668
Elſaß⸗Lothringen . : 222 8,56 „$4559, 8,08, 11,83 S 446539 IIK 25,94 68,71 3067 682
GENESE A EAT 605 3,31 o 2206 1,25 29,35 10 976. 2,59 16,51 87,04 955 312
Württemberg . . 362 LEM POOT Daa 04 8194 1,98 2,63 . 8800 680 789
übrige Staate . 897. 1j90 1921 1,08 20,67 8 179= = T98 20,60 76,14 622 732
Deutſches Reih 20 114 100,00 : 180 : 200 100,00 . 11,16. 423 . 725 100,00 21,07 75,8082 . 117 050

3. Die Einkommeuſteuer uach den Veraulaguugen füt 1886 und 1891 .

Seit dem 1. Januar 1886 wird im Großherzogthum Baden auf Grund des Geſetzes vom
20 . Juni 1884 eine allgemeine Einkommenſteuer erhoben . Dieſelbe wird nach dem Steueranſchlag
und dem jeweils durch das Finanzgeſetz beſtimmten Steuerfuß berechnet .

Die Steueranſchläge der einzelnen ſteuerbaren Einkommen werden derart gebildet , daß der
Jahresbetrag derſelben , ſofern er midt, auf cine durch 100 , bei höheren Einkommen durch 500 oder
1000 theilbare Zahl lautet , auf die nächſtniedrige , in dieſer Weiſe theilbare Zahl abgerundet wird .
Einkommen unter 500 ſind ſteuerfrei . Für die höheren , ſteuerpflichtigen und abgerundeten Ein⸗
kommen beträgt der Steueranſchlag :

1. für Einkommen bis zu 10004 :

Einkommen Steueranſchlag Einkommen Steueranſchlag
500M . 100 . 800: M 175 K.
600 y 125. „ 900: $ 200 „
700 . „ 150 „ 1000 y 250 „

2. für Einkommen bis zu 10000 M :

fie tiesai Ai . a o o 2950 M
für dfe. zwelten. 1990 % „ „ „ „ „ . „ . „ „ 50 . % von ie 100 Æ
fúr die drttten 1000 „ Teo a DASR RTO K

für alle weiteren Theilbettäge von 100. ie 100. M
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